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„Das Verbindende vor 
das Trennende stellen!“

Liebe Gießhüblerinnen, liebe Gießhübler!

In meinem letzten Editorial habe ich um Geduld geworben bei der Weiterentwicklung unseres 

Bürgerbeteiligungsprojekts. Die Politik war in dieser Phase 2 des Projekts „together“ gefordert, zu 

entscheiden, welche gesetzeskonformen Verbesserungen der Gemeindeinfrastruktur und welche 

Anliegen der Bevölkerung (auf Basis der der Bevölkerungsumfrage) wie umgesetzt werden sollen. 

Meine „Bitte um Geduld“ richtete sich in erster Linie an Sie, lie-

be BürgerInnen, weil ich davon überzeugt war, dass konsensua-

le Lösungen neben Überzeugungskraft auch ausreichend Zeit 

und Geduld benötigen. Gleichzeitig war es auch ein Aufruf an 

meine GemeinderatskollegInnen, um eine gemeinsame Lösung 

zu ringen und sich von parteiinternen Fesseln zu befreien. Hier 

ging es nicht um ideologische Problemstellungen, sondern um 

die nüchterne Beantwortung der Frage, welche Nutzungen ein 

zukunftsorientiertes Generationenprojekt beinhalten soll und 

auf welchen gemeindeeigenen Liegenschaften (HS 60 oder HS 

73) sie sinnvoll umgesetzt werden können.

Monatelang wurde darüber in mehreren Sitzungen der zustän-

digen Arbeitsgruppe diskutiert und eine gemeinsame Lösung 

gesucht. Trotz klarer inhaltlicher Vorgaben war ein von allen 

mitgetragener Konsens nicht erzielbar, sodass schlussendlich 

die Entscheidung über die Aufteilung der verschiedenen Nut-

zungen auf die beiden Gemeindeliegenschaften durch einen 

Mehrheitsbeschluss getro& en werden musste.

Zur Umsetzung des am 12.12.2016 erfolgten Gemeinderats-

beschlusses soll nun ein Architekturwettbewerb ausgeschrie-

ben werden, bei dem die eingeladenen Büros ohne wesentliche 

Vorgaben ihre Entwürfe erarbeiten. Zur fachlichen Bewertung 

der Einreichungen wird neben einer Expertengruppe und dem 

Gestaltungsbeirat der Gemeinde auch die Bevölkerung mitein-

gebunden werden.

Nicht nur mir, ich glaube uns allen wäre eine von allen po-

litischen Gruppierungen mitgetragene Entscheidung über die 

Weiterentwicklung des zukunftsorientierten Projekts, das wir 

in der Vorbereitung gemeinsam entwickelt haben, lieber gewe-

sen. Vielleicht ' nden wir im weiteren Verlauf der Projektent-

wicklung wieder zusammen, das Projekt hätte es sich verdient.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 

in ein glückliches, erfolgreiches und gesundes neues Jahr,

Ihr

Dr. Martin Klicpera

Vize-Bürgermeister
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„Frohe Weihnachten &
ein gesundes Jahr 2017“

Liebe Leserin! Lieber Leser!

Im Frühjahr 2016 haben wir gemeinsam mit Ihnen das Bürgerbeteiligungsprojekt 

mit dem Titel „together – Ganz Gießhübl plant!“ gestartet.

Jetzt, knapp 6 Monate später, stehen wir, wie im Zeitplan ver-

sprochen, vor der nächsten konkreten Entscheidung. Dafür 

möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Beteiligten – Bür-

gerInnen, GemeindemitarbeiterInnen und Gemeinderatskolle-

gInnen aller Fraktionen – herzlich bedanken!

Ganz nach dem Motto: „Die Bürger geben vor, die Politik setzt um!“ 

geht es jetzt daran, Nägel mit Köpfen zu machen und die Wünsche 

aus der Befragung in konkrete Nutzungsmodelle zu gießen. 

Zur Erinnerung:

Die mit Abstand meisten Stimmen, und somit klare Vorgabe 

für den Gemeinderat, haben die + emen „Betreutes Woh-

nen“ und „Junges Wohnen“ erhalten. 

Nun tragen wir diesen Ergebnissen Rechnung und sind gleich-

zeitig bemüht, mit neuen zukunftsfähigen Projekten aktuelle 

infrastrukturelle Problemstellungen der Gemeinde zu lösen. 

Dabei liegen die im Gemeindebesitz be' ndlichen Liegenschaf-

ten an der Hauptstraße 60 und Hauptstraße 73 im Fokus.

Wir nehmen uns viel vor!

• Das Projekt „Generationenhaus“ soll den Schwerpunkt „Betreu-

tes Wohnen“ und barrierefreies Bürgerservice im Fokus haben.

• Mit dem Projekt „Jugend braucht Raum“ bemühen wir uns, 

der jungen Generation den Wohn- und Begegnungsraum zu 

geben, den diese Jugendlichen für ihre Entwicklung brauchen.

Was diese neuen Projekte gemeinsam haben, ist der Um-

stand, dass wir damit unseren Ort zukunfts# t machen und 

gestalterisch nachhaltig weiterentwickeln. Dabei folgen wir 

auch Expertenmeinungen, die sagen, dass die zukunftsfähigen 

Wohnprojekte jene sind, bei denen verschiedene Generationen 

gemeinsam ein Gebäude unterschiedlichst nutzen können.

Details zu diesen Projekten erfahren Sie auf den kommenden 

Seiten dieser Ausgabe.

Nicht zuletzt möchte ich die Gelegenheit nutzen, Ihnen und 

Ihren Familien ein schönes Weihnachtsfest, Gesundheit 

und Erfolg für 2017 zu wünschen!

Ihre

Bürgermeisterin Michaela Vogl

Vorwort
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Gemeinderat beschließt konkrete Projekte
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gießhübl hat in seiner Sitzung vom 12.12. konkrete Umset-

zungen aus dem Bürgerbeteiligungsprojekt beschlossen: Betreutes Wohnen & barrierefreies Bür-

gerservice als Nutzungsmix soll ebenso kommen wie Junges Wohnen & neuer Jugendtreffpunkt.

Nach einigen Planungsrunden mit den Experten vom Planungs-

büro pm2, die unterschiedlichste Nutzungsmöglichkeiten und 

Kostenanalysen ausgearbeitet haben, werden nun die am besten 

geeignetes Nutzungsmodelle für die Standorte Hauptstraße 73 

und Hauptstraße 60 geplant.

Barrierefreiheit ist Gesetz

Dabei spielen Fakten wie Budget, Bauordnung oder Ver-

kehrs/ächen eine wichtige Rolle, wie auch die gesetzliche Ver-

p/ichtung, dass bereits seit Beginn des Jahres 2016 alle ö&ent-

lichen Gebäude barrierefrei sein müssen. Hier haben wir als 

Gemeinde einen klaren gesetzlichen Auftrag zu erfüllen, dem 

wir mit unserem jetzigen Gemeindeamt klar nicht nachkom-

men. Kosten eines Neubaus wurden mit jenen eines umfangrei-

chen Umbaues des bestehenden Gemeindeamtes für Betreutes 

Wohnen verglichen.

Die Vorgaben aus der Bevölkerung werden umgesetzt

Die Ergebnisse der Bürgerbefragung zeigen klar die Rich-

tung für die Politik vor. Als „wichtig bis sehr wichtig“ wur-

den diese Schwerpunkte im Rahmen der Umfrage genannt:

• Betreutes Wohnen 68%

• Junges Wohnen 62%

• Jugendzentrum 59% 

Mit „together – Ganz Gießhübl plant“ wurde der Grundstein für 

unser Bürgerbeteiligungsprojekt gelegt. Dabei durften auch die ganz 

Kleinen ihre Vorstellungen mit ihren Bildern einbringen.

together – Ganz Gießhübl plant!
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„Generationenhaus“-Konzept
Hier könnte neben der Wohnform Betreutes Wohnen auch ein Gemeinschaftsraum und eine Tages-

stätte für ältere Menschen geschaffen werden, wie auch ein barrierefreies Bürgerservice und eine 

Bäckerei/Post. Die Option für ein Café lassen die ersten Planungen ebenso zu.

Mit dem „Generationenprojekt“ wird nun ein großes Wunsch-

thema der Bevölkerung aus der Bürgerbeteiligung realisiert. Le-

bensqualität in den eigenen vier Wänden bis ins hohe Alter da-

heim in Gießhübl – kann schon bald für die ältere Generation 

mitten im Ort möglich sein. 

Dies geschieht einerseits durch das Konzept „Betreutes Woh-

nen“, wie zum Beispiel selbstständiges Wohnen durch eine 

barrierefreie Gestaltung, und andererseits durch die Integration 

und die damit zusammenhängende volle gesellschaftliche Teil-

habe durch den Nutzungsmix Wohnen, Tagesstätte und neues 

Bürgerservice unter einem Dach.

Betreubares Wohnen bietet also barrierefreie Mietwohnun-

gen im Ortszentrum. Gesundheits-, Einkaufs- und Sozial-

dienste stehen bei Bedarf im Haus zur Verfügung. Ebenso 

ein gemeinsamer Aufenthaltsraum, in dem Kontakte gep/ egt 

und geknüpft werden können. Der angrenzende Kindergarten 

wird bewusst in das Leben der alten Menschen integriert. Die 

Bushaltestelle vor der Türe sichert die Verkehrsanbindung.

Ein kleines Ka& eehaus könnte ebenso mitgeplant werden. Nicht 

umsonst sagen Experten, dass die zukunftsfähigen Wohnpro-

jekte jene sind, bei denen verschiedene Generationen gemein-

sam ein Gebäude unterschiedlichst nutzen können.

Kurz: Die Selbstständigkeit bis ins hohe Alter 

bleibt durch das Generationenhaus erhalten. 

  Jugend braucht Raum

  Generationshaus-Konzept

  Bank

  Kirche

  Kindergarten

  Begegnungszone

together – Ganz Gießhübl plant!

Hauptstaße 73

Hauptstaße 60
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Mit Schwung in das Jahr 2017 – so geht’s weiter

Gleich nach den Feiertagen wird an der Auslobung eines Architektenwettbewerbes geplant. Das 

bisher tätige Planungsbüro wird einen Architektenwettbewerb in Zusammenarbeit mit der Ge-

meinde ausschreiben, an dem mind. 6 Architekten eingeladen werden.

Mitbestimmung wird auch hier großgeschrieben: neben den 

notwendigen Experten sollen auch BürgerInnen in der Jury 

mitwirken können! Über diesen weiteren Verlauf werden wir 

zeitgerecht im neuen Jahr berichten!

Weitere Beschlüsse aus der  

Gemeinderatssitzung vom 12.12.

• Die Auslastung des Kindergartens soll im kommenden 

Jahr beobachtet werden, um eine geeignete Planung für 

den Kindergarten 2 bezüglich Standort und Gebäudegröße 

inklusive Schülerhort vorbereiten zu können.

• Die Liegenschaft Schillerstraße 2 soll auf eine künftige 

bauliche Erweiterung überprüft und vorbereitet werden, 

um im Falle einer großen Nachfrage nach leistbaren Woh-

nungen (Sozialwohnungen, Betreutes oder Junges Woh-

nen) baulich erweitert werden zu können.

 

Dieser Beschluss wurde einstimmig gefasst.  

Das Budget wurde mit Stimmen der ÖVP,  

Grünen und Bürgerliste beschlossen.

Die desolate Gemeindeliegenschaft an der 

Hauptstraße 60 kann durchaus als Schandfleck 

bezeichnet werden. Es ist Zeit für die Jugend! 

Dieser Standort würde ausreichend Fläche für moderne Raum-

konzepte im Sinne der  jungen Generation in unserem Ort bieten.

Der Traum von den ersten, eigenen vier Wänden – das erste Mal 

auf eigenen Beinen stehen – ist ein wichtiger Schritt in einen 

neuen Lebensabschnitt. Dieser soll aber nicht der am meisten 

belastende sein. Daher hat das Land NÖ die spezielle Förder-

schiene „Junges Leben“ in ihr Förderangebot aufgenommen.

Startwohnungen in Kombination mit einem Jugendzent-

rum als Tre(punkt: bringt der Jugend erstmals ein eigenes 

Gebäude in Gießhübl!

Beide Nutzungsideen wurden mit den Stimmen der ÖVP und 

Grünen im Gemeinderat vom 12.12. beschlossen. 

„Ich freue mich, dass wir mit diesen Beschlüssen in die entschei-

dende Umsetzungsphase der Bürgerbeteiligung kommen und damit 

klar die großen Wünsche aus der Bevölkerung aufgenommen haben. 

Natürlich hätte ich mir gewünscht, dass alle Parteien diesen Be-

schluss mittragen, aber auch das ist ein Zeichen gelebter Demokratie 

– man kann nicht immer einer Meinung sein. In Sachen Betreutes 

Wohnen und Junges Wohnen gibt es aber einen breiten Konsens“,  

freut sich Bürgermeisterin Michaela Vogl.

„Jugend braucht  
Raum“-Konzept

together – Ganz Gießhübl plant!
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Come Together – Gießhübl hilft

Zu einem Kennenlernen der Flüchtlingsfamilien in Gießhübl lud der Verein 

„Gießhübl hilft“. Informationen zur Tätigkeit des Vereins, die Vorstellung der 

neuen MitbürgerInnen und ein wunderbar von den Flüchtlingsfamilien gestaltetes 

Bu& et standen im Zentrum der Veranstaltung.

Ein Blick zurück

In Gießhübl ist immer was los! Verschiedenste Veranstaltungen luden in diesem Jahr zur Teilnahme 

ein. Ein kleiner Jahresrückblick zeigt einen Auszug aus dem diesjährigen Veranstaltungsreigen. Der 

Rückblick erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit, denn es gab noch unzählige weitere Ver-

anstaltungen in unserer Gemeinde – wir danken allen Veranstaltern für ihr Engagement und allen 

Gästen für ihren Besuch und freuen uns, wenn Sie im kommenden Jahr 2017 wieder mit dabei sind.

Jänner 2016

Feuerwehrball im Gasthaus Schwindl

In das neue Jahr wird in Gießhübl traditionell am Ball der Freiwilligen Feuerwehr 

getanzt. Bei ausgelassener Stimmung, einer unterhaltsamen Mitternachtseinlage der 

FeuerwehrkameradInnen und einer Tombola wurde gefeiert und getanzt.

Februar 2016

Ein Blick zurück 
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März 2016

Frauentag im Pfarrzentrum

Seit nunmehr 10 Jahren 'nden 

pünktlich zum Weltfrauentag +ea-

tervorführungen statt. Acht Frauen 

unterhielten die Zuschauer im ausver-

kauften Pfarrsaal, organisiert unter der 

Federführung von GGR a.D. Andrea 

Moser-Riebniger, inszeniert von Nico-

le Fendesack. Unterhaltsam, spannend 

und humorvoll.

April 2016

Start der Bürgerbeteiligung „together“

Die groß angelegte Bürgerbeteiligung wurde im April mit ei-

ner Auftaktveranstaltung, der Aussendung der Fragebögen, In-

fo-Cafés und einem Workshop gestartet. Auch unsere Kleins-

ten waren mit einem Malwettbewerb dabei. 

Eröffnung Skaterplatz am Perlhof

Das Sportareal am Perlhof ist seit April 

um eine Attraktion reicher. Die Gemein-

de lud zur Erö&nung des neuen Skater-

platzes. Die Kids waren mit Freude dabei!

Ein Blick zurück
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Mai 2016

Konzert der Musikkapelle Gießhübl am Perlhof

Unter der musikalischen Leitung von Mag. Eva-Maria Schlander beschäftigte sich 

die Musikkapelle Gießhübl mit dem +ema „Schi&bruch“. Ein sehens- und hö-

renswertes Konzert, Applaus!

Maibaumfeste auf der Pfarrwiese

Die Feste rund um den Maibaum stehen traditionellerweise in Gießhübl im Mit-

telpunkt des Monats Mai. Das Maibaum-Aufstellen ist wohl eine der am besten 

besuchten Veranstaltungen – viele GießhüblerInnen kommen zu diesem Fest auf 

der Pfarrwiese zusammen und feiern gemeinsam die ersten Sonnenstrahlen und 

den Beginn des Frühsommers.

Ein Blick zurück 
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Feuerwehrfest

Die Feuerwehr Gießhübl lud zum 

jährlichen Feuerwehrfest. Auch dieses 

Fest war wie immer bestens besucht. 

Unter Leitung von Kommandant 

Christian Mayerhofer und der Mit-

arbeit aller KameradInnen wurden 

die Gäste bestens bedient. Bei Musik, 

Speis und Trank wurde bis in die späte 

Nacht gefeiert!

Juni 2016

Musikschulkonzert am Perlhof

Einen Überblick über das musikali-

sche Können der Musikschüler konnte 

man beim Sommerkonzert am Perl-

hof gewinnen. Musikschulleiter Mag. 

Martin Weber führte humorvoll durch 

das Programm, die Schülerinnen und 

Schüler liefen zu Bestleistungen auf.

Ein Blick zurück
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FROHES GLASFASER-
RASEN FÜR ALLE!

* Aktion gültig bis 31.01.2017 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN Produkte). 4 Monate kein Grundentgelt auf alle Produkte bei 24 Monaten Vertragsdauer. Bei Anmeldung 
von COMPLETE (Smart, Power oder Premium) zusätzlich eine PKW Jahresvignette gratis. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale  
15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert.  
Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

0800 800 514 / KABELPLUS.AT

4 MONATE

GRATIS 

VIGNETTE
*

September 2016

Seifenkistenrennen auf der Kuhheide

Im September jagte nicht nur ein Fest das andere, auch auf der Kuhheide fand die Jagd nach der besten Rennzeit im selbstgebastel-

ten Seifenkistl statt. Originelle Fahrzeuge mit mutigen Fahrerinnen und Fahrern wurden bewundert, die Organisation des heißen 

Rennens lag in den Händen von Altbürgermeister Eugen Krammer.

Ein Blick zurück 
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Pfarrfest

Kurz nach Schulbeginn fand das 

Pfarrfest auf der Pfarrwiese statt. Ein 

gemütlicher Nachmittag für alle – 

Plaudern bei Speis und Trank für die 

Erwachsenen und jede Menge Spiel  

und Spaß für die Kinder.

Erntedankfeste Pfarrkirche  

und Hochleiten

Zwei Erntedankfeste in zwei Kirchen: 

Das Erntedankfest in der Pfarrkirche 

wurde vom Weinbauverein gestaltet. 

Die Gemeinde ehrte in diesem Rah-

men Bürgerinnen und Bürger für ihr 

Engagement für Gießhübl. Das Ern-

tedankfest in der Kirche Hochleiten, 

wie immer vom Verein der Jungarbeiter 

organisiert, war heuer auch um eine At-

traktion reicher. Der Stein zum Geden-

ken an den Volksaufstand in Ungarn 

wurde unter dem Beisein zahlreicher 

Prominenz feierlich eingeweiht. 

Ein Blick zurück
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Die neuen 

Parkberechtigungskarten  

für den Parkplatz Kuhheide  

sind ab sofort am Gemeindeamt 

erhältlich.  
 

Bitte bringen Sie die alte/abgelaufene Karte 

zum Tauschen mit. 
Die Gemeindeverwaltung 

Oktober 2016

Kirchenchorkonzert am Perlhof

Die Konzerte des Kirchenchors Gieß-

hübl sind rar, denn der Chor ist zu-

meist in Messen zu hören. Daher 

umso schöner, dass die Sängerinnen 

und Sänger unter der Leitung von An-

ton Wasinger zu einem musikalischen 

Abend in den Perlhof-Saal luden. 

„Gospel and more“ fand im vollbesetz-

ten Saal großen Anklang und Applaus. 

Danach wurde ausgelassen gefeiert! 

Gesundheits- und Sicherheitstag am Perlhof

Im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ wurden im Ver-

anstaltungssaal am Perlhof Gesundheitsdienstleistungen 

in Gießhübl vorgestellt. Eine Koch-Show und viele Infor-

mationen rund um das +ema Gesundheit rundeten das 

Programm ab. Am Parkplatz vor dem Saal konnten sich 

die Besucher zum +ema Sicherheit ein Bild verscha&en. 

Veranstaltet von der Gemeinde und den zuständigen Vor-

ständen Vize-Bgm. Dr. Martin Klicpera und Mag. Peter 

Lechner.

Ein Blick zurück 
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November 2016

Totengedenken am Dorfplatz

Die Erinnerung an die Toten aus den 

Weltkriegen aufrechtzuerhalten, die-

sen Anspruch hat das feierliche „To-

tengedenken“ jährlich am Dorfplatz. 

Das Kriegerdenkmal ist eine Erinne-

rung an die Gräuel der Kriege und soll 

uns bewusst machen, die Zeit des Frie-

dens zu schätzen.

Weintaufe in der Pfarrkirche

Eine schöne Tradition wurde vor einigen Jahren in unserer Gemeinde eingeführt: die Taufe des neuen Weins. Die Gestaltung 

der Zeremonie obliegt dem Weinbauverein und wie jedes Jahr war sie 2016 feierlich, aber auch mit einem Augenzwinkern 

angelegt. Danach wurde der neue Wein in der Kirche verkostet, ein Bu&et rundete das gemütliche Beisammensein ab. Vorge-

stellt wurde auch ein Paket „Gießhübler Wein“, der nicht nur ein perfektes Mitbringsel sein kann, sondern auch den eigenen 

Gaumen erfreut. Der „Gießhübler Wein“ ist bei den Heurigen oder am Gemeindeamt erhältlich.

Adventfeier am Dorfplatz

Pünktlich zum ersten Advent-Wo-

chenende wurde der Beginn der 

Punschzeit am Dorfplatz eingeläutet. 

Mit besinnlichen und humorvollen 

Geschichten sowie weihnachtlicher 

Musik wurde der erste Punsch des 

Jahres verkostet und der Christbaum 

am Dorfplatz zum ersten Mal hell er-

leuchtet. 

Ein Blick zurück
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Schenken Sie 

Sicherheit!

Jetzt für ein Notruftelefon 

entscheiden und 30 Euro sparen!

Im Dezember und Jänner zahlen Sie keine Anschlussgebühr.

Notruftelefon 
Weihnachtsaktion

Aktion gültig im Dezember 2016 und Jänner 2017.

 Notruftelefon classic 

mit Festnetzanschluss

Anschlussgebühr   € 30,00
monatliche Miete  € 25,40

gratis!

 Notruftelefon  

mit GSM-Funktion

Anschlussgebühr   € 30,00
monatliche Miete  € 30,00

gratis!

Ihr Schutzengel am Handgelenk. Als Armbanduhr oder an der 
Kette getragen, bietet das Notruftelefon Sicherheit zuhause. Auf Knopf-
druck organisiert die rund um die Uhr besetzte Notrufzentrale rasch 
und gezielt Hilfe. Der Anschluss ist auch ohne Festnetztelefon möglich.

Wir sind für Sie da!

Hilfswerk Perchtoldsdorf

Tel. 01/869 55 16 10

Gratis-Hotline 0800/800 408
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Dezember 2016

Weihnachtsfeier der Senioren im Gasthaus Schwindl

Eine besondere Weihnachtsfeier 'ndet alljährlich im Gasthaus Schwindl statt: Die 

Gemeinde lädt alle Senioren zu einer weihnachtlichen Nachmittagsjause. Im of-

'ziellen Programm wurden Weihnachtsgeschichten vorgetragen und gemeinsam 

altbekannte Weihnachtslieder gesungen. Im Anschluss daran blieb viel Zeit zum 

Plaudern vorweihnachtlicher Stimmung. 

Ein Blick zurück 
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Leserbrief:

Miteinander und Respekt

Leider kommt es in unserem Gemeindegebiet immer öfter vor, 

dass sich Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer nicht an 

die gesetzlichen Vorgaben bezüglich Leinen- oder Maulkorb-

p) icht halten. 

Als Gemeindebürger und Vater zweier kleiner Töchter spreche 

ich diese Menschen auch immer wieder darauf an, wenn sie mir 

im Wald oder auf der Wiese begegnen. Aber anstatt ihr Fehlver-

halten einzusehen, kommen nur Unverständnis und teilweise so-

gar Beschimpfungen zurück. Da es in unserer Familie sehr wohl 

auch Hundebesitzer gibt, weiß ich, dass es auch anders geht. In 

diesen Zeilen sei angemerkt, dass diese schwarzen Schafe nicht 

nur Besucher von auswärts sind, sondern leider auch Gemein-

debürger von Gießhübl.

Wenn man ein Miteinander auch wirklich leben will, muss 

man auch die Regeln und Verhaltensweisen akzeptieren, die 

durch die Gemeinschaft aufgestellt worden sind, auch wenn 

es anders vielleicht bequemer ist. Die Mehrheit der Hundebe-

sitzer hält sich auch vorbildlich an diese Regeln. Aber wie über-

all, rücken nur ein paar einzelne schwarze Schafe eine gesamte 

Gruppe in Misskredit.

Ich habe zwar keine Angst um die Gesundheit und Unversehrt-

heit meiner beiden Töchter, doch sollte sich jeder bewusst sein, 

dass der Hundebesitzer die alleinige Verantwortung trägt, falls 

etwas passieren sollte. Man sollte dabei auch bedenken, dass die 

kleinen Kinder fast auf Augenhöhe mit den Hunden sind und 

dadurch eine ganz andere Wahrnehmung haben.

Im Namen aller Kinder ersuche ich Sie, sich an die Regeln 

zu halten, für ein gemeinsames und respektvolles Miteinan-

der in unserer schönen Gemeinde Gießhübl.

Martin Greifeneder 

Sommerbetreuung 
für Schulkinder 2017
Liebe Eltern!

Wie bereits in der letzten Ausgabe dieser Zeitung berichtet, 

wird in den Sommerferien 2017 für Gießhübler Kinder im Al-

ter von 6-12 Jahren eine Sommerbetreuung angeboten.

Anmeldung zur Sommerbetreuung

In dieser Zeitung ' nden Sie das Anmeldeblatt beige-

legt vor. Wir bitten Sie, bei Bedarf, Ihre Anmeldung 

bis 1. März 2017 am Gemeindeamt abzugeben. 

Aktivwoche „Xund ins Leben“

In der Woche von 17. Juli 2017 bis 21. Juli 2017 wird für die 

Gießhübler Kinder die Erlebnissportwoche „Xund ins Leben“ 

angeboten. Auch hier erfolgt eine ganztägige Betreuung. Die 

Anmeldung dazu wird direkt bei „Xund ins Leben“ statt# n-

den, wir werden Sie darüber noch gesondert informieren.

!

Die Gemeinde 
Gießhübl sucht 
ab sofort

eine(n) Mitarbeiter(in) für 25 Wochenstunden 

im Sekretariat (Parteienverkehr, allg. 

Bürotätigkeiten, Telefondienst, Meldeamt).

Entlohnung nach dem NÖ Vertragsbediensteten-Gesetz.

Schriftliche Bewerbungen bis 20.1.2017 an 

Frau Silvia Krippl.

E-Mail: s.krippl@giesshuebl.noe.gv.at

Gemeindeamt Gießhübl, 

Hauptstraße 73, 

2372 Gießhübl.

Aktuelles
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Edelsteinschmuck
Die Ewigkeit des Augenblicks in reiner Schönheit.

300m² Verkaufsfläche
Fleischgasse 1/2, 2340 Mödling (im Innenhof rechts)
Tel: +43 02236 222328 | E-Mail: info@aeiou.co.at
Web: www.aeiou.co.at | FB: www.facebook.com/aeiou.co.at

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 10:00 - 18:30Uhr
Samstag  10:00 - 15:00Uhr
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AA

Ketten   Anhänger   Armbänder   Ringe   Ohrringe
Schrannenplatz

Fleischgasse

Hauptstr.

Kaiserin

Elisabeth Str.

HerzoggassePfarrgasse

G-Card: Taxifahrten
Die G-Card soll subventionierte Taxifahrten für die Ju-

gend und SeniorInnen sowie Pauschalpreisangebote für alle 

GießhüblerInnen ermöglichen. 

Leider mussten wir nun den Vertrag mit der Firma Taximann 

kündigen, da seit Herbst 2016 den GießhüblerInnen keine ver-

günstigten Taxifahrten von Seiten des Unternehmens zur Verfü-

gung gestellt wurden. Ärgerlich für alle KundInnen als auch für 

die Gemeinde, da die Vertragsbedingungen unbegründet nicht 

mehr eingehalten wurden. 

Die Gemeinde ist nun in Verhandlungen mit mehreren Taxiun-

ternehmen im Bezirk Mödling, um die Angebote der G-Card 

wieder au/ eben lassen zu können. Ein neuer Vertrag wird spä-

testens in der Gemeinderatssitzung im März abgeschlossen. 

Bis dahin bietet die Firma „Öko-Taxi Fock“ allen 

Gießhübler G-Card-BesitzerInnen Pauschalpreise bei 

Vorlage der Karte an: 

Zone 1 (Gießhübl) EUR 6,50

Zone 2 (Perchtoldsdorf, Maria Enzersdorf, 

 Brunn, Mödling, Hinterbrühl) EUR 11,50

Zone 3 (SCS/UCI, Siebenhirten U6, 

 Liesing Bahnhof ) EUR 15,50 

Jugendliche und SeniorInnen können gegen Vorlage der Taxi-

rechnung die Subvention direkt am Gemeindeamt abholen!

CARD

Aktuelles
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Dr. Barbara Seiger

Hauptstraße 108

2371 Hinterbrühl

Tel.: 02236/452 26 27

Dr. Ursula Huber

Parkstraße 2b

2371 Hinterbrühl

Tel.: 02236/26 350

Dr. Michael Christof Satke

Perlhofgasse 2b

2372 Gießhübl

Tel.: 02236/864 222 12

Ärztenotdienst Dezember und Jänner

28 29 30 1 2 3 4

5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25

26 27 28 29 30 31 1

Dezember

Störungsdienste der Elektrotechniker
an Sams-, Sonn- und Feiertagen jeweils 9 bis 18 Uhr – kostenpflichtig (ab 95,- Euro, Bezahlung vor Ort)

KW 51 SCHARF Bruno

19.-25.12. 02236/23472 od. 0664/9891144 

KW 52 Wenden Sie sich bitte an den  

 Elektriker Ihres Vertrauens.

26 27 28 29 30 31 1

2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22

23 24 25 26 27 28 29

30 31 1 2 3 4 5

Jänner

Dr. Kurt Kolomaznik

Reisenbauerring 7/4/1

2351 Wiener Neudorf

Tel.: 02236/46 183

Neuer Fahrplan der Linie 262
Seit 11.12.2016 gelten auf der Linie 262 Richtung Mödling neue Fahrplanzeiten. Durch intensive  

Verhandlungen zwischen VOR und Gemeinde wurden folgende Verbesserungen eingeführt:

• Verlängerung der Betriebszeiten an allen Tagen bis nach 22 Uhr

•  Montag-Freitag: ab Mödling 2 zusätzliche Kurse 21.12 und  

22.12 Uhr sowie ein weiterer Kurs am Vormittag bzw. ab 

Gießhübl 21.43 und 22.43 Uhr sowie ein weiterer Kurs am 

Vormittag

•  Samstag: ab Mödling 6.42 Uhr und dann 2-Stunden-Inter-

vall von 8.12 bis 22.12 Uhr bzw. ab Gießhübl 7.13 und dann 

2-Stunden-Intervall von 8.43 bis 22.43 Uhr

• Sonn- und Feiertag: ab Mödling 2-Stunden-Intervall von 8.12 

bis 22.12 Uhr bzw. ab Gießhübl 2-Stunden-Intervall von 8.43 

bis 22.43 Uhr

Der neue Fahrplan wurde bereits an alle Haushalte in Gießhübl 

versendet. Sie können den Fahrplan jedoch jederzeit auch unter 

www.vor.at/fahrplan/fahrplanservices/linienfahrplan abrufen. 

Aktuelles
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Geburten
Unsere Gemeinde freut sich über die neuen Bür-

gerInnen. Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich. 

Karoline Strauss-Chrappa

07. 10. 2016

Anna Katharina Hammer

11. 11. 2016

Pauline Eleonora Zinnagl

17. 11. 2016

Madleine Valerie Kreindl

20. 11. 2016

Nico Sonnlechner

24. 11. 2016

Noah Sonnlechner

24. 11. 2016

Miklós Nagy

28. 11. 2016

Leben

 

 

CHRISTBAUMENTSORGUNG 

ab Montag  9. Jänner 2017 

 

Jänner 2017 

Wir freuen uns auf die Zusendung 

eines Fotos Ihres Babys:

gemeindeamt@giesshuebl.noe.gv.at

Todesfälle
Unsere Gemeinde trauert um: 

Edeltraud Fischer,  03.11.2016

Dieter Friedl Dkfm,   19.11.2016

Ing. Peter Windischbauer,   20.11.2016

Edith Johanne Müller-Wernhart,   10.12.2016

Erinnerungen sind kleine Sterne, 

die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten. 

Sprechstunde von Frau 
Bürgermeisterin Michaela Vogl
Mittwochs: 16:30 bis 18:30 Uhr oder nach Vereinbarung, 

Tel.: (02236) 26 464



Veranstaltungen Jänner

05.- 08. Jän. Dreikönigsaktion Pfarre Gießhübl

10. Jän. 15 Uhr Seniorenjause Pfarrzentrum

13. Jän. 19 Uhr Jugendtre& Pfarrzentrum

15. Jän. 10.30 Uhr Kindermesse mit Pfarrcafé Pfarre Gießhübl

21. Jän. 20 Uhr Feuerwehrball Gasthaus Schwindl

24. Jän. 15 Uhr Jausentre& en – Pensionisten Bärenhütte

29. Jän. 17 Uhr Konzert mit dem Heart Chor Pfarrkirche

Veranstaltungen Februar

07. Feb. 15 Uhr Seniorenjause Pfarrzentrum

17. Feb. 19 Uhr Jugendtre& en Pfarrzentrum

19. Feb. 10.30 Uhr Kindermesse mit Pfarrcafé Pfarre Gießhübl

19. Feb. 15 - 18 Uhr Kinder-Masken-Ball Perlhof-Saal

Den Veranstaltungskalender fi nden Sie auch unter: www.giesshuebl.noe.gv.at

Impressum: 
Medieninhaber & Herausgeber: Gemeinde Gießhübl, vertreten durch Frau Bürgermeisterin Michaela Vogl, Hauptstraße 80, 2372 Gießhübl. 

Tel.: (02236) 264 64, und gemeindeamt@giesshuebl.noe.gv.at bzw. www.giesshuebl.noe.gv.at. Konzept & Gestaltung: Marktkraft (www.marktkraft.at). 

Bilder: Gemeinde Gießhübl, Marktkraft, Fotolia, Gemeinde Gießhübl, Viktor Kabelka, Karl Burggraf, Leopold Buchner. Grundlegende Richtung des 

Druckwerkes: Diese liegt in der Information der BürgerInnen über die Tätigkeiten und Neuigkeiten der Gemeinde Gießhübl.

„Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein 

besinnliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2017.“

www.rrb-moedling.at

www.facebook.com/rrbmoedling


